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EINLEITUNG

Frühzeitige Anzeichen einer Erkrankung sind bei Vögeln sehr subtil und werden leicht übersehen. Ein kranker Vogel versteckt jegliche 
Anzeichen, um für Predatoren (Beutegreifer) nicht interessant zu werden. Dieses Verhalten ist bei Vögeln, die als Haustiere gehalten 
werden, sehr kontraproduktiv, da sie schon über einen längeren Zeitraum krank sein können, ehe die Symptome für den Besitzer 
offensichtlich werden. Ein Vogel der plötzlich verstirbt, war oft schon länger krank, jedoch konnte der Besitzer die subtilen Anzeichen 
nicht erkennen, die der Vogel gezeigt hat. 

Aus diesem Grund sollten sich Tiervogelbesitzer mit den ersten Anzeichen einer Erkrankung bei Vögeln vertraut machen und 
Änderungen in der normalen Routine ihres Haustieres beachten. Die Früherkennung einer Krankheit ermöglicht eine umgehende 
medizinische Versorgung und einen günstigeren Ausgang für Ihr krankes Haustier. 

der, der später am Tag auftritt. Nervosität oder Stress können zu 

vorübergehend breiigerem Kot führen, was sich mit Entfernung 

des Stressors wieder normalisieren sollte. Der Besitzer sollte in 

diesem Fall unter normalen Umständen mehrere Ausscheidungen 

bewerten, ehe ein Grund zur Sorge besteht.

Kot
Eine Kotveränderung Ihres Vogels kann ein Hinweis auf eine 

Änderung der Gesundheit Ihres Vogels sein. Verwenden Sie 

immer Papierhandtücher oder Zeitungen unter dem Käfig und den 

Sitzstangen Ihres Vogels, damit Sie den Kot leicht sehen können. 

Tauschen Sie das Papier täglich aus, damit Anzahl, Volumen, Farbe 

und Konsistenz des Kotes festgestellt werden können. 

Normaler Kot

Der normale Kot eines Vogels variiert je nach Ernährung und 

Vogelart. Die meisten Papageien haben einen Kot von schwarz-

grüner Farbe, begleitet von unterschiedlichen Mengen an 

klarem Urin und weißen Uraten. Beeren oder Lebensmittel mit 

Lebensmittelfarbe können vorübergehend die Farbe der Fäkalien 

Ihres Vogels verändern. Eine Ernährung, die reich an feuchten 

Lebensmitteln ist, erhöht die Urinproduktion. 

Abnormaler Kot

•	 Verringerung der Gesamtmenge oder des Kotvolumens

•	 Farbänderung der Urate (undurchsichtiger Teil des Urins) von 

weiß nach grün oder gelb

•	 Flüssiger, ungeformter Kot (Durchfall)

•	 Erhöhung des Urinanteils (Polyurie) unabhängig vom Verzehr 

feuchter Lebensmittel

•	 Blut im Kot

•	 Strenger Geruch des Kotes (außer beim ersten Kot am 

Morgen)

Weicher Stuhl kann unter bestimmten Umständen normal sein. 

Vögel wie Loris, die Nektar fressen, haben flüssigeren Kot. Vögel, 

die Eier legen und Jungvögel die per Hand gefüttert werden, 

haben normalerweise lockere Stühle. Vergleichsweise ist auch 

der erste Kot am Morgen oft größer und weniger geformt als 
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Erste Anzeichen einer Erkrankung bei 
Vögeln
Die folgenden Anzeichen weisen auf die Notwendigkeit eines 

Besuchs bei einem fachkundigen Vogeltierarzt hin:

•	 Gebrochene, verbogene, bepickte Federn

•	 Ungewöhnliche oder stumpfe Federfarbe

•	 Verklebte Federn über den Nasenlöchern oder um das 

Gesicht herum

•	 Krustiges Material in, oder um die Nasenlöcher

•	 Rötung, Schwellung oder Verlust von Federn um die Augen

•	 Schuppen auf der Haut oder am Schnabel

•	 Wunden an den Fußsohlen

•	 Lahmheit oder ungleichmäßige Verteilung des 

Körpergewichts

•	 Überwachsen von Schnabel oder Krallen

•	 Änderungen in der Stimmgebung, den Essgewohnheiten oder 

Aggression

•	 Verlängerte Mauser 

Zeichen einer schweren Erkrankung
Die folgenden Anzeichen können auf ein ernstes 

Gesundheitsproblem hindeuten, es sollte sofort tierärztliche Hilfe 

in Anspruch genommen werden:

•	 Erhebliche Verringerung der Menge und Häufigkeit von 

Ausscheidungen oder eine deutliche Änderung  des Geruchs 

oder der Konsistenz

•	 Verminderter oder übermäßiger Futter- oder 

Wasserverbrauch

•	 Aufplusterung und vermehrtes Schlafen

•	 Verminderte Laute und Interesse an sozialer Interaktion

•	 Atembeschwerden oder Atemgeräusche

•	 Gewichtsverlust oder allgemeine Verschlechterung des 

Zustandes

•	 Schwellungen am Körper

•	 Blutverlust oder Verletzungen

•	 Erbrechen oder Regurgitation

•	 Ausfluss aus Nasenlöchern, Augen oder Mund

•	 Unfähigkeit zu sitzen

•	 Anfälle oder andere neurologische Abnormalitäten
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Gewichtskontrolle
Die Gewichtskontrolle ist eine Möglichkeit, Krankheiten 

frühzeitig zu erkennen. Wir empfehlen, dass alle Vogelbesitzer 

ihre Vögel wöchentlich mit einer elektronischen Grammwaage 

wiegen. Schneller Gewichtsverlust oder gar eine 

Gewichtszunahme ist ungewöhnlich. Wenn Sie eine signifikante 

Gewichtsänderung Ihres Vogels feststellen (+/- 10%), ist ein 

Besuch beim Tierarzt angebracht. 



Erste Hilfe
Ein kranker Vogel sollte in einer warmen und ruhigen Umgebung 

gehalten werden bis eine tierärztliche Versorgung möglich ist. 

Reduzieren Sie das Handling und versorgen Sie Ihren Vogel mit 

leicht zugänglichen Nahrungsmitteln und Wasser. 

Wärme
Die ideale Umgebungstemperatur für die meisten kranken Vögel 

beträgt 27 °C -29 °Celsius. Ein temporärer Wärmeschrank kann 

hergestellt werden, indem ein Heizkissen an der Seite oder 

unter dem Käfig Ihres Vogels platziert wird und der Käfig dann 

mit einem Handtuch, einer Decke oder einer Käfigabdeckung 

abgedeckt wird. Raumheizungen oder Wärmelampen können 

ebenfalls nützlich sein, können jedoch zur Überhitzung führen. 

Stellen Sie sicher, dass die Käfigabdeckungen die Wärmequelle 

nicht berühren und Ihr Vogel die verwendeten elektrischen 

Kabel nicht beschädigen kann. Wenn der Vogel schnell zu atmen 

beginnt oder 

seine Flügel vom Körper weghält, ist die Temperatur zu hoch 

und muss gesenkt werden. Vermeiden Sie Heizungen, die 

Dämpfe oder Rauch abgeben, da diese mehr Schaden als Nutzen 

verursachen können. 

Futter/Wasser
Es ist wichtig, dass kranke Vögel weiterhin fressen und trinken, es 

sei denn, sie erbrechen oder regurgitieren. Platzieren Sie Futter 

und Wasser in unmittelbarer Nähe des Ortes, an dem Ihr Vogel 

sitzt oder sich niederlegt. Wenn Ihr Haustier zahm ist, bieten Sie 

ihm das Lieblingsfutter von der Hand an. Eine Elektrolytlösung, 

kann mit einer Spritze tropfenweise angeboten werden.

Fehler, die zu vermeiden sind
•	 Versuchen Sie nicht, einem Vogel Nahrung oder Flüssigkeiten 

in den Schnabel zu geben, wenn er zu     schwach zum 

Schlucken ist.

•	 Verabreichen Sie keine Medikamente oder Arzneimittel, die 

nicht speziell für Ihren Vogel verschrieben wurden.

•	 Warten Sie nicht darauf, wie es dem Vogel morgen geht.

•	 Zögern Sie nicht und rufen Sie Ihren vogelkundigen  

Tierarzt an!

Pflegen Sie eine gute Beziehung zu Ihrem 
vogelkundigen Tierarzt
Es ist sehr hilfreich, eine gute Beziehung zu einem Tierarzt 

zu haben, bevor der Vogel erkrankt. Dies gibt Ihnen und dem 

Arzt wichtige Basisinformationen, z. B. wie viel der Vogel 

normalerweise wiegt, wie sich der Vogel normalerweise beim 

Tierarzt verhält und welche Testergebnisse vorliegen, wenn der 

Vogel gesund ist. Es ist auch hilfreich, die lokalen Notfallkliniken 

zu kennen und deren Telefonnummern Familie und Freunden 

bekannt zu geben. 

Obduktion
In dem unglücklichen Fall, dass Ihr Vogel verstorben ist und Sie 

herausfinden möchten, was der genaue Grund hierfür war, sollte 

der Tierkörper vor dem Transport zu einem Vogeltierarzt gekühlt 

(nicht gefroren) werden. Ihr Tierarzt kann verschiedene Tests am 

Vogel durchführen, um die Todesursache zu ermitteln. Zu wissen, 

was bzw. was nicht den Tod Ihres Haustieres verursacht hat ist ein 

wichtiger Teil des Schutzes der Gesundheit und Sicherheit Ihrer 

Familie und der anderen Vögel in Ihrem Zuhause.

Abschließend…
Bringen Sie Ihren Vogel zu einem vogelkundigen Tierarzt, um 

genaue Kontrollen durchzuführen, geringfügige Änderungen 

im Verhalten Ihres Vogels zu erkennen, und handeln Sie schnell, 

wenn Sie Anzeichen einer Krankheit erkennen. Dies ist ein 

wichtiger Faktor für ein langes und gesundes Leben Ihres Vogels. 
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AAV: Seit 1980 Maßstäbe in der 
Vogelpflege setzen
Die Vogelmedizin ist ein eigenständiges und hoch 

spezialisiertes Gebiet, welches umfassende Schulungen, 

fortgeschrittene Fähigkeiten und Einrichtungen erfordert, 

die speziell für die Behandlung von Vögeln entwickelt und 

ausgestattet wurden. Die internationale Vereinigung der 

Vogeltierärzte (Association of Avian Veterinarians, AAV) 

wurde gegründet, um Tierärzten diese spezielle Ausbildung 

zu ermöglichen und sie mit den neuesten Informationen 

zur Vogelgesundheit auf dem Laufenden zu halten. Die AAV 

veranstaltet jährlich eine internationale Konferenz in den USA, 

die Schwestervereinigung, die Europäische Vereinigung der 

Vogeltierärzte (European Association of Avian Veterinarians, 

EAAV) eine solche über alle Gebiete der Vogelmedizin und 

-chirurgie und veröffentlicht das von Experten begutachtete 

Journal für Vogelmedizin und -chirurgie (Journal of Avian 

Medicine and Surgery). Die AAV leistet jährliche Beiträge zum 

Vogelschutz und fördert wissenschaftliche Studien, die das 

Verständnis der Vogelmedizin sowie Projekte zum Schutz von 

(bedrohten) Wildvögeln fördern. 

Für weitere Informationen
Weitere AAV-Broschüren:

•	 Chlamydien und Chlamydiose

•	 Tierärztliche Versorgung Ihres Ziervogels *

•	 Grundversorgung von Ziervögeln *

•	 Verhalten: Normal und Abnormal

•	 Haltung und Pflege von Hühnern

•	 Digitale Waage

•	 Federverlust

•	 Vögel füttern

•	 Prävention von Verletzungen und Notfallversorgung

•	 Krankheitsanzeichen bei Begleitvögeln *

•	 Lichtgestaltung und Ultraviolett-Beleuchtung für 

Begleitvögel

•	 Wann sollte ich meinen Vogel zu einem Tierarzt bringen? *

•	 Zoonosekrankheiten beim Geflügel*

* In mehreren Sprachen verfügbar. Alle anderen sind derzeit nur in 
englischer Sprache verfügbar.

Online 
Folgen Sie der AAV auf Facebook (www.facebook.com/

aavonline), um tolle Tipps und die neuesten Nachrichten für 

Tiervogelbesitzer zu erhalten. Sie finden uns auch auf Twitter 

(@aavonline) und YouTube!

Unsere Website www.aav.org bietet ein Tool zum Finden eines 

Tierarztes, mit dem Besitzer von Vögeln vogelkundige Tierärzte 

auf der ganzen Welt finden können. Wir bieten auch eine 

Vielzahl von Ressourcen wie grundlegende Anweisungen zur 

Vogelpflege und vieles mehr an. Besuchen Sie die Website noch 

heute! 

Haftungsausschluss: Diese übersetzten Informationen wurden ursprünglich 

für eine nordamerikanische Leserschaft geschrieben. Regionale und spezifische 

Länderregeln und Vorschriften können abweichen und möglicherweise sind nicht alle 

besprochenen Verfahren und Details zulässig. Die Leser werden gebeten, beim Lesen 

und Implementieren der bereitgestellten Informationen zu überprüfen, ob die lokalen 

Gesetze eingehalten werden.
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